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In der Beurteilung der Verhaltensweise „Ein verheirateter Mann hat mit einer anderen Frau ein 
Verhältnis“, sind sich die Befragten im Großen und Ganzen recht einig.  

Die deutlichsten treten Unterschiede in der Bewertung „sehr schlimm“ auf, in der die Reihenfolge 
dieser Bewertung am ausgeprägtesten bei den katholischen Frauen ist (43 %), gefolgt von den 
evangelischen Frauen (40 %) und den konfessionslosen Frauen (32 %). Bei den Männern ist die 
Reihenfolge parallel dazu, dass die katholischen Männer es stärker als „sehr schlimm“ betrachten 
(27 %) als die evangelischen Männer (21 %) und die konfessionslosen Männer (16 %). 

In einer Zusammenfassung der beiden Kategorien „sehr schlimm“ und „ziemlich schlimm“ sind 
die Katholiken (78 %) negativer wertend als die evangelischen (72 %) und die konfessionslosen 
Befragten (63 %).1 

Bei aller Ähnlichkeit der Bewertungen zeigt sich darin der Ausdruck einer religiösen Zuordnung, 
die sich auch in der Religiosität der Befragten zeigt. (Tabelle auf der folgenden Seite.) Je negativer 
die Bewertungen sind, desto höher ist in der jeweiligen Bewertungsgruppe der Mittelwert der Reli-
giosität. 

Dass dieser Aspekt des Einflusses der Religiosität insbesondere für Frauen eine Rolle spielt, zei-
gen die deutlichen Unterschiede zwischen Männer und Frauen bei der Bewertung „sehr schlimm“ 
und die sehr geringen Unterschiede bei Männern und Frauen in der Bewertungsgruppe „gar nicht 
schlimm“. 
 

                                                 
1 Dass die Frauen generell ablehnender bewerten ist nicht überraschend, da es sich bei der Frage explizit um die eheli-

che Untreue eines Mannes handelt. Die Frage, wie Frauen und Männer die gleiche Verhaltensweise (außereheliches 
Verhältnis) bei einer Ehefrau beurteilen würden, lässt sich aus den vorliegenden Bewertungen nicht ableiten. 
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„Ein verheirateter Mann hat  
mit einer anderen Frau ein Verhältnis.“ 

Religiositätsskala (Selbsteinstufung) 
(1 = Nicht religiös, 10 = Religiös) 

Verhaltensbeurteilung Mittelwert n = Standardabweichung 
Sehr schlimm 6,13    867 3,098 
ziemlich schlimm 5,24 1.132 2,963 
weniger schlimm 4,62    590 2,881 
überhaupt nicht schlimm 4,45    160 3,186 
Insgesamt 5,34 2.749 3,060 
Quelle: ALLBUS 2002, Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung an der Universität zu Köln, ZA - Nr. 3700 
http://www.gesis.org/Datenservice/ALLBUS/index.htm 

 
Religiositätsskala (Selbsteinstufung: 1 = Nicht religiös, 10 = Religiös) „Ein verheirateter Mann hat  

mit einer anderen Frau ein Verhältnis.“ Mittelwerte Standardabweichungen 
Verhaltensbeurteilung Frauen Männer Frauen Männer 
Sehr schlimm 6,29 5,83 3,071 3,130 
ziemlich schlimm 5,59 4,93 3,010 3,098 
weniger schlimm 4,95 4,39 2.956 2,809 
überhaupt nicht schlimm 4,52 4,40 3,049 3,284 
Insgesamt 5,71 4,96 3,023 3,051 
Quelle: ALLBUS 2002, Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung an der Universität zu Köln, ZA - Nr. 3700 
http://www.gesis.org/Datenservice/ALLBUS/index.htm 

 
 
Frage: „Ich werde Ihnen gleich einzelne Karten überreichen, auf denen verschiedene Verhaltensweisen beschrieben sind. 
Bitte sagen Sie mir mit Hilfe dieser Liste, ob Sie persönlich das beschriebene Verhalten für  
- sehr schlimm, - ziemlich schlimm, - weniger schlimm, - für überhaupt nicht schlimm.“ 
(Verhaltensweise.) „Ein verheirateter Mann hat mit einer anderen Frau ein Verhältnis.“ 
 
Religionszugehörigkeit 

 
Geschlecht 

 
n = 

Sehr 
schlimm 

Ziemlich 
schlimm 

 
„Schlimm“ 

Weniger  
schlimm 

Überhaupt 
nicht schlimm 

„Nicht so  
schlimm“ 

Alle Befragten 2.782 31,5 41,2 72,7 21,5 5,8 27,3 
Männer 1.370 22,9 44,1 67,0 25,7 7,3 33,0 

Insgesamt 
Frauen 1.412 39,7 38,5 78,2 17,4 4,4 21,8 
Männer 481 21,0 43,7 64,7 30,6 4,8 35,4 

Evangelisch 
Frauen 536 40,1 38,8 78,9 17,0 4,1 21,1 
Männer 433 27,0 47,1 74,1 19,9 6,0 25,9 

Röm. - Katholisch 
Frauen 485 43,1 39,4 82,5 14,4 3,1 17,5 
Männer 366 16,4 42,3 58,7 29,0 12,3 41,3 

Konfessionslos 
Frauen 305 32,1 37,0 69,1 24,3 6,6 30,9 
Männer 14 (35,7) (42,9) (78,6) (14,3) (7,1) (21,4) 

Ev. Freikirchen *) 
Frauen 23 (60,9) (34,8) (95,7) (4,3) (0) (4,3) 
Männer 21 (38,1) (47,6) (85,7) (9,5) (4,8) (14,3) Andere christliche 

Religionsgemeinschaften*) Frauen 28 (28,6) (46,4) (75,0) (17,9) (7,1) (25,0) 
Männer 43 (55,8) (32,6) (88,4) (9,3) (2,3) (11,6) Nicht-Christliche 

Religionsgemeinschaften*) Frauen 31 (54,8) (25,8) (80,6) (16,1) (3,2) (19,3) 
*)  Die kleineren Religionsgemeinschaften sind von der Fallzahl für eine ernsthafte Auswertung zu gering.  
    Die Zahlen sollen aber erwähnt sein, weil sie eine Tendenz andeuten, die genauer zu überprüfen wäre. 
Quelle: ALLBUS 2002, Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung an der Universität zu Köln, ZA - Nr. 3700 
http://www.gesis.org/Datenservice/ALLBUS/index.htm 
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Bei den Befragten, die Mitglied in einer der in Deutschland kleineren Religionsgemeinschaften sind 
- und deren Antworten hier aufgrund der geringen Fallzahlen nur als Hinweis verstanden werden 
sollen - zeigt sich bei den evangelischen Freikirchen eine nicht nur insgesamt negativere Bewer-
tung, sondern bei den Frauen eine gleichsam exklusive Verurteilung (96 % „schlimm“). 

Bei den anderen christlichen Religionsgemeinschaften (überwiegend Orthodoxe) und den nicht-
christlichen Religionsgemeinschaften (überwiegend moslemisch) zeigt sich parallel, dass die Män-
ner den männlichen Ehebruch deutlich ausgeprägter negativ bewerten als die Frauen dieser Religi-
onsgemeinschaften. Als Hypothese ließe sich formulieren, dass für beide Gruppen das klassische 
„Patriarchat“-Denken mit vorgeblichen männlichen „Vorrechten“ die weiblichen Mitglieder den 
männlichen Ehebruch zurückhaltender bewerten lässt. 
 
Hinsichtlich der Bewertung in den Altersgruppen steigt die Verurteilung mit den älteren Altersgrup-
pen an, jedoch sind es nicht die Jüngsten - die 18-29-Jährigen -, die einen männlichen Ehebruch 
„nicht so schlimm“ finden, sondern die Altersgruppe der 30-44-Jährigen.  
 
Frage: „Ich werde Ihnen gleich einzelne Karten überreichen, auf denen verschiedene Verhaltensweisen beschrieben sind. 
Bitte sagen Sie mir mit Hilfe dieser Liste, ob Sie persönlich das beschriebene Verhalten für  
- sehr schlimm, - ziemlich schlimm, - weniger schlimm, - für überhaupt nicht schlimm.“ 
(Verhaltensweise.) „Ein verheirateter Mann hat mit einer anderen Frau ein Verhältnis.“ 
 
Altersgruppe 

 
n = 

Sehr 
schlimm 

Ziemlich 
schlimm 

 
„Schlimm“ 

Weniger 
schlimm 

Überhaupt  
nicht schlimm 

„Nicht so 
schlimm“ 

18- 29 Jahre 489 29,2 40,7 69,9 22,7 7,4 30,1 
30 - 44 Jahre 876 25,2 42,0 67,2 25,2 7,5 32,7 
45 - 59 Jahre 672 28,3 43,9 72,2 21,9 6,0 27,9 
60 - 74 Jahre 577 41,6 39,0 80,6 16,5 2,9 19,4 
> 74 Jahre 160 48,8 36,9 85,7 12,5 1,9 14,4 
Insgesamt 2.774 31,5 41,2 72,7 21,5 5,8 27,3 
Quelle: ALLBUS 2002, Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung an der Universität zu Köln, ZA - Nr. 3700 
http://www.gesis.org/Datenservice/ALLBUS/index.htm 
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